
Liebe Vomperinnen und Vomper!

Bürgermeister
Karl-Josef Schubert 

Der Einsatz von erneuerbarer 
Energie durch Private und 
Unternehmen wird von der 
Gemeinde gefördert (Stich-
worte: Photovoltaikförderung; 
Förderung thermischer 
Solarenergie; Förderung des 
Einbaues von Holzheizungen 
usw.). Die meisten Gemeinde-
gebäude werden inzwischen 
mit erneuerbarer Energie 
beheizt. Ebenso wurde mit 
unserem Bauhofmitarbeiter 
Wolfgang Haim ein sehr 
engagierter, gemeindeeige-
ner „Energiebeauftragter“ 
installiert, der die ebenso neu 
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Vor fünf Jahren hat sich die 
Marktgemeinde Vomp dazu 
entschlossen, dem e5-Pro-
gramm des Landes Tirol 
beizutreten. Ziel dieses Pro-
grammes ist die Optimierung 
des Energieverbrauches 
in allen Bereichen einer Ge-
meinde und der dort lebenden 
Bevölkerung. Dazu soll die ge-
samte aufgewendete Energie 
möglichst aus erneuerbaren 
Ressourcen stammen. 

Viel haben wir in diesen fünf 
Jahren in Vomp in diesem Zu-
sammenhang schon erreicht. 

geschaffene gemeindeeigene 
„Energiebuchhaltung“ führt 
und betreut. Daraus ergeben 
sich für die Gemeindeführung 
oft überraschende Erkennt-
nisse und ungeahnte Opti-
mierungspotentiale, was den 
Verbrauch von elektrischer 
und Wärmeenergie betrifft.

Es ist nun die künftige Auf-
gabe des Gemeinderates 
dieses erarbeitete Wissen 
über Einsparungspotentiale 
in den nächsten Jahren mit 
entsprechenden Maßnahmen 
umzusetzen, um auf diese 

Frühlingserwachen



Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden am Freitag, dem 11.03.2016 und am Freitag, dem 
18.03.2016, jeweils um 19:00 Uhr im Foyer des Mehrzwecksaales der Marktgemeinde Vomp statt. 

  emeinderatssitzung
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Lichtausbeute. Die Gesamtinves-
titionskosten für diese Umstellung 
betragen allerdings rund 450.000 
Euro. – Daher wird diese Umrüs-
tung mehrere Jahre dauern, um 
das Gemeindebudget kurzfristig 
nicht zu überlasten.

Dennoch – wenn das Erreichen 
einer bestimmten Energieau-
tonomie und die sukzessive 
flächendeckende Umstellung auf 
erneuerbare Energie in unserem 
Land Realität werden sollen, 
dann müssen in den kommenden 
Jahren alle neuen Technologien 

optimal eingesetzt und zusätzliche 
Sparpotentiale – im öffentlichen 
wie im privaten Bereich – entspre-
chend erschlossen werden. 

Die Marktgemeinde Vomp wird 
hier weiterhin mit positiven Beiträ-
gen im Rahmen des e5-Program-
mes dabei sein!

Schubert Karl-Josef
Bürgermeister

Weise einerseits unnützen Ener-
gieverbrauch zu vermeiden und 
andererseits dadurch langfristig 
das Gemeindebudget zu ent-
lasten. Allerdings kann diese 
Umsetzung nur Schritt für Schritt 
erfolgen, weil fast jede Maßnah-
me auch eine entsprechende 
Einmalinvestition für die Markt-
gemeinde bedeutet. Ein Beispiel: 
Die flächendeckende Umstel-
lung der rund 600 Lichtpunkte 
unserer Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik brächte eine 
Energieeinsparung zwischen 
30 und 50 Prozent bei gleicher 

Aus dem Marktgemeinderat

Wussten Sie schon, dass
… unsere Kunsteisbahn in der Saison 2014/2015 von Mitte November bis Mitte Februar – also in drei 
Monaten - genau so viel elektrischen Strom verbraucht hat, wie unser Seniorenheim (inklusive Küche 
und Tiefgarage) im gesamten Jahr 2015. Auch hier gilt es über Optimierungspotentiale nachzudenken!



 FerialpraktikantInnen
FerialpraktikantInnen für Seniorenheim und Bauhof
Während der Sommermonate (Juli/August) werden im Seniorenheim 
für die Reinigung und für den Bauhof (Mindestalter 17 Jahre) Ferial-
praktikantInnen  beschäftigt.
InteressentInnen werden gebeten, ihre Bewerbung im Marktgemein-
deamt Vomp bis zum 31.03.2016 abzugeben.

 Zivildiener
Im Seniorenheim Vomp werden ab 01.07.2016 wieder Zivildiener 
eingestellt. Interessierte melden sich bitte beim Heimleiter Urban 
Wille unter der Telefonnummer 05242/65994-421.

 Gesundheits- und Sozialsprengel
Essen auf Rädern
Der Gesundheits- und Sozialsprengel Vomp/Stans beliefert seit Jah-
ren die Gemeindebürger mit Essen auf Rädern.
Zur Unterstützung sucht der Sprengel ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer, die bereit sind, die Auslieferung der Speisen zu überneh-
men. Der Zeitaufwand beträgt dabei pro Tag ca. 2,5 Stunden. Die Es-
sensauslieferung erfolgt mit dem Sprengel-PKW. PKW Führerschein 
ist erforderlich!

Der Gesundheits- u. Sozialsprengel freut sich über Ihren Anruf 
und nimmt sich gerne Zeit für ein persönliches Gespräch.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Urban Wille oder Michaela 
Angerer 05242/65994.
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Aus dem Marktgemeindeamt

 Tierzucht
Die Verordnung zur Bekämpfung 
der Schafräude 2016, die Brucel-
lose-Verordnung zur Bekämpfung 
der Brucella ovis Infektionen in 
den Tiroler Schafzuchtbestän-
den und auch die Umsetzung der 
CAE-Bekämpfungsrichtlinien und 
Kontrolluntersuchung 2016 mit 
den CAE-Bekämpfungsrichtlinien 
2012 sind bis April 2016 unter der 
elektronischen Amtstafel auf unse-
rer Homepage abrufbar und auch 
auf der Amtstafel der Marktge-
meinde Vomp beim Eingang des 
Seniorenheimes angeschlagen. 

 Kehrmaschine
Hauptreinigung durch die 
Kehrmaschine
Die diesjährige Hauptreinigung 
der Straßen vom Wintersplitt fin-
det in der KW 10 statt. 

 Langlaufloipe & Rodelbahn
Die Schneeverhältnisse im heurigen Winter ermöglichten es, dass 
am Vomperberg für kurze Zeit eine perfekte Langlaufloipe und im 
Bachtal kurzzeitig eine einwandfreie Rodelbahn vorzufinden waren. 
Ein besonderer Dank gilt Simon und Thomas Scheiber, welche eine 
hervorragende Präparation der Loipe und auch der Rodelbahn ge-
währleistet haben!

 Tiefgarage
2h Gratis!
Die zweigeschoßige Tiefgarage 
im Seniorenheim Vomp bietet 
sich ideal zum Parken bei Veran-
staltungen, Kirchgängen usw. an
und ist sogar zwei Stunden gratis.
Die Bevölkerung wird ersucht, 
von diesem Angebot Gebrauch 
zu machen.
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 Fundamt
1 Brosche und 1 Hundeleine

Abzuholen bei Frau Mo-
nika Daberto, Montag bis 
Freitag 08:00-12:00 Uhr, 
05242/63237-11

 Notarsprechstunde
Die nächste Notarsprechstunde wird Herr Notar Dr. Leonhard Hechen- 
blaickner aus Schwaz am Montag, 21.03.2016 von 17:00 bis 18:00 Uhr im 
Besprechungsraum des Seniorenheimes, Dorf 30, abhalten. Die Bevöl-
kerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die 
Rechtsauskünfte zu diesen notariellen Themen sind kostenlos und verste-
hen sich als Bürgerservice der Notare und der Gemeinde. Keine Voranmel-
dung erforderlich!

Die Kindergartenanmeldung für das Kindergartenjahr 2016/17 findet 
am 30.03. und 31.03.2016 während der Betriebszeiten von 07:30 bis 
12:30 Uhr statt.
Die Erziehungsberechtigten werden ersucht, die Kinder persönlich vorzu-
stellen. Folgende Dokumente sind mitzubringen: Geburtsurkunde, Mut-
ter-Kind-Pass, Impfausweis, IBAN und BIC für die Einzugsermächtigung, 
Vormundschaftsnachweis für Kinder, die unter Vormundschaft stehen.        
Kinder, die bereits den Kindergarten besuchen, müssen nicht neu an-
gemeldet werden. Während des Kindergartenjahres ist eine Aufnahme 
nur in Ausnahmefällen (Zuzug bzw. Kindergartenpflicht) nach Absprache 
möglich! Von der gesetzlichen Kindergartenpflicht umfasst sind Kinder 
mit Hauptwohnsitz in Vomp, die am 31.08. vor dem Beginn des Kinder-
gartenjahres ihr 5. Lebensjahr vollendet haben und im Folgejahr schul-
pflichtig werden.

Die Kinderkrippeneinschreibung für das Kinderkrippenjahr 2016/17 
findet ausschließlich am Dienstag, 29.03.2016 von 07:30 bis 12:30 
Uhr in der Fliegenpilzgruppe statt!
Wir bitten um telefonische und zeitliche Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 05242/64307 (Sailer Eva) um eine möglichst kurze Wartezeit zu 
gewährleisten. Die Erziehungsberechtigten werden ersucht, die Kinder 
persönlich vorzustellen.
Folgende Dokumente sind mitzubringen: Geburtsurkunde, Mutter-Kind-
Pass, Impfausweis, IBAN und BIC für die Einzugsermächtigung, Kinder, 
die bereits die Kinderkrippe besuchen, müssen nicht neu angemeldet 
werden.

Seit 01.07.2015 können wieder Anträge für Kindergeld Plus gestellt 
werden. Achtung! Angenommen werden NUR Anträge von Kindern 
die im Zeitraum zwischen 02.09.2011 und 01.09.2013 geboren sind.
Das Ansuchen kann noch bis Ende Juni 2016 einmalig(!) eingereicht 
werden. Antragsformulare erhalten Sie im Meldeamt der Marktgemeinde 
Vomp. Anträge zum direkt ausfüllen oder herunterladen finden Sie im In-
ternet unter: www.tirol.gv.at. 
Der Förderbetrag für jedes anspruchsberechtigte Kind beträgt € 400,00 
und wird im Laufe des Kindergartenjahres (Förderjahres) ausbezahlt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter dem kostenlosen Elterntele-
fon 0800/800-508 (JUFF-Familienreferat) oder unter der Telefonnummer 
0512/508- DW 3438 oder DW 3638

 Kindergarten

 Kinderkrippe

 Kindergeld
   Plus
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 Statistik Austria
   Ankündigung SILC-Erhebung
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statis-
tiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der ös-
terreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durch-
geführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidun-
gen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegis-
ter jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Danke-
schön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über € 
15,-. Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssitu-
ation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur 
für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden.

Mehr Informationen zur SILC-Erhebung: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (Montag - Freitag 08:00-17:00 Uhr)

E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo

 Polytechnische   
    Schule
Vor Kurzem fand an der Poly-
technischen Schule in Schwaz 
das Bewerbungstraining mit 
Vertreterinnen und Vertretern 
der heimischen Wirtschaft statt. 
Nach mehreren Wochen der in-
tensiven Vorbereitung, in welchen 
Schülerinnen und Schüler Be-
werbungsschreiben verfasst und 
sich mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern auf Bewerbungssituati-
onen vorbereitet hatten, konnten 
sie endlich zeigen, was in ihnen 
steckt. Hr. Gruber (Binderholz), 
Hr. Adamer (Langbau), Fr. Heide-
cker (Planlicht), Hr. Arnold (Hotel 
Schwarzbrunn) sowie Fr. Berger 
und Fr. Schubert (Tyrolit) führten 
fachgruppenspezifische Bewer-
bungsgespräche mit den Jugend-
lichen und gaben wertvolle Tipps 
für Bewerbungsgespräche. In 
Verbindung mit der praktischen 
Berufsorientierung in den Schnup-
perwochen sorgt die PTS Schwaz 
also für einen optimalen Übertritt 
der Schülerinnen und Schüler ins 
künftige Berufsleben. Die 
Anmeldung für das kommende 

Schuljahr hat be-
reits begonnen! 
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 Neues Bauhoffahrzeug  Spende

 Kostenlose Rechtsauskunft
Kostenlose Rechtsauskunft bei Rechtsanwälten Moser & Partner 
für Vomper Gemeindebürger/innen
Im Rahmen eines Bürgerservices der Marktgemeinde Vomp bieten 
die Rechtsanwälte Dr. Moser & Partner, Ludwig Penz Straße 2, 6130 
Schwaz im Jahre 2016 in ihrer Kanzlei nach Terminvereinbarung für 
alle Vomper Gemeindebürger jeweils einmalig eine kostenlose Rechts-
auskunft an. Die Themen betreffen alle rechtlichen Fragen, vor allem 
also auch alle Fragen des Immobilien- und Wohnrechts, alle Arten von 
Schenkungen, Übergaben, Kaufvorgängen, Baurechtssachen, Fami-
lienrechtssachen, Scheidungen und Trennungen, Vereinbarungen für 
Ehegatten oder Lebensgefährten, Schadenersatz, Gewährleistung, Ver-
kehrsrecht, Strafrecht usw. 

Bedingungen:
•	 gilt für das oben festgelegte Kalenderjahr, einmal im Jahr
•	 in bar nicht ablösbar und nicht übertragbar
•	 mit einer maximalen Dauer des Beratungsgesprächs von ca.
•	 30 Minuten begrenzt 
•	 die Beratung ist unverbindlich und verpflichtet zu keiner weiteren 

Mandatserteilung 
•	 gilt nicht, wenn die Beratung nicht möglich ist (Interessenskollision)
•	 es versteht sich volle anwaltliche Verschwiegenheitspflicht

Nach 14 Jahren und rund 155.000 gefahrenen Kilometern war es not-
wendig den VW Pritschenwagen altersbedingt außer Dienst zu stellen.  
Walter Steinlechner (Bauhofleiter), Ernst Kometer und Herbert Weinhart 
freuen sich über das neue Bauhoffahrzeug (VW Transporter Syncro TDI), 
das bereits seit kurzem im Einsatz ist.

Buntes Weihnachtshaus
53.400 Lämpchen des bunt be-
leuchteten Weihnachtshauses 
verzauberten im Jahr 2015 viele 
Besucher und luden in der Weih-
nachtszeit zum Staunen ein.
Frau Helga Absenger möchte 
sich auf diesem Wege bei allen 
Besuchern für die Spenden be-
danken!

 Aufruf
Aufruf an unsere Landwirte
Auch wenn es die Witterungs-
verhältnisse derzeit noch nicht 
zulassen, dennoch steht die 
Düngezeit bald wieder bevor. 
Die Landwirte werden daher 
ersucht, bei der Mistverfrach-
tung darauf zu achten, dass 
die öffentlichen Wege und Stra-
ßen nicht verunreinigt werden 
bzw. bei einer eventuellen Ver-
schmutzung entsprechend ge-
reinigt werden.
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 Geburten 

Egger Irma, Scheiber Kilian,
Sürücü Amine Hatice, Mair Katharina Maria

 Kogler Johann, 90. Geburtstag Jungmeisterin

Die Marktgemeinde Vomp gratuliert
ganz herzlich!

Gratulationen

Galaabend der Meister
Am Freitag, 29.01.2016 fand im 
Festsaal der Wirtschaftskammer 
Tirol der Galaabend der Meister 
statt. Die Marktgemeinde Vomp 
gratuliert Frau Ünlü Ayse sehr 
herzlich zur bestandenen Meister-
prüfung als Kosmetikerin.
Foto: Die Fotografen, Innsbruck

Kirchliches

 Sterbefälle 

Peter Marianne, Kolb Irma, Kaltschmid Helga, Kaufmann Josef, Ranner Gerhard
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 Sternsinger
Ein herzliches Vergelt‘s Gott sagen wir allen, die die Sternsinger-Aktion 
2016 in unseren Pfarreien vorbereitet und durchgeführt haben.
Gesammelt haben wir in Fiecht € 4.801,47 und in Vomp € 7.205,91.

Dank der Großzügigkeit der vielen Spender können wir vielen armen 
Menschen in den Entwicklungsländern helfen.

Gesucht: Künstler für die Beschilderung der Ortseinfahrten

Die Silberregion Karwendel wird die Ortseinfahrten optisch neu gestalten. 
Um sich von  der üblichen Beschilderung abzuheben, wird ein Wettbewerb 
ausgeschrieben: Alle Künstler mit Tirol-Bezug sind eingeladen, ihre Vor-
stellungen zu Kunst an den Regions- und Ortseinfahrten zwischen Jen-
bach und Kolsass darzulegen.  
Gesucht wird ein Objekt, das einerseits die Silberregion widerspiegelt, das 
aber auch das Potential hat, zum „Wahrzeichen“ der Region zu werden. 
Außerdem soll das Werk den „retronovativen“ Anspruch (= retro, nativ 
und innovativ) der Tourismusregion transportieren und interpretieren. Das 
Kunstobjekt das die Jury überzeugen kann, wird in jeder Gemeinde am 
Ortseingang und Ortsausgang zu finden sein. Darauf wird ein Willkom-
mensschriftzug mit dem Namen der jeweiligen Gemeinde sein. Alle Details 
unter: www.retronovativ.at.

Eine 17-köpfige internationale Jury, zusammengestellt aus Vertretern der 
Universität Mozarteum in Salzburg, der Schnitzschule Elbigenalp, der 
Fakultät für Design und Künste in Bozen, der Universität für angewandte 
Kunst in Wien, der Akademie der Bildenden Künste in München, dem Chef 
der Tirolwerbung, dem Initiator der Kristallwelten Andreas Braun sowie der 
Gemeinden und des TVB, entscheidet über die eingereichten Kunstvor-
schläge für die andersartige Regionsbeschilderung.

Das Siegerprojekt wird mit einem Preisgeld von € 10.000 bedacht, mit der 
originalgetreuen Ausführung sowie der Aufstellung an öffentlichen Plätzen. 
Für den 2. und 3. Platz gibt es je € 2.000, für den 4. bis 6. Platz je € 1.000. 
Für weitere Informationen steht Ihnen im TVB Büro Lieb Alexandra unter 
05242/63240 gerne zur Verfügung.

Neues aus der Silberregion Karwendel            

Tourismusverband Silberregion Karwendel
Münchner Strasse 11 ▪ 6130 Schwaz ▪ Tel.: 05242 63240 ▪ Fax: 05242 63240 99
info@silberregion-karwendel.com ▪ http://www.silberregion-karwendel.com 

Muttertag Silberzehner

Am 08.05. ist Muttertag. Und da 
stellt sich wie jedes Jahr die Fra-
ge „Was schenken?“ Nichts gegen 
Blumen oder Pralinen, aber ist es 
dieses Jahr wirklich das richtige 
Präsent? Mit dem Silberzehner der 
Silberregion Karwendel schenken 
Sie einen Gutschein der nicht nur in 
einem Geschäft einlösbar ist.

Die Vielfalt an Möglichkeiten, den 
Silberzehner einzulösen, ist fast un-
begrenzt. Über 500 Betriebe in der 
gesamten Region nehmen den Sil-
berzehner entgegen.

Erwerben können Sie die hoch-
wertige Geschenkmünze in al-
len Banken der Region. Weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.silberzehner.com.
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 Zu vermieten
Fiecht 9a
Obergeschoß-Wohnung, Flächen-
ausmaß ca. 43,97m² bestehend 
aus: Wohnraum, Abstellraum, Bad, 
1 Zimmer
Zubehör: 2 Autoabstellplätze (über-
dacht), Kellerabteil (ca. 5,31 m²), 
Terrasse (ca. 22,36 m²)

 Kurse im Stift Fiecht
Nachösterliches Meditationswochenende
Fr, 15.04.2016, 17:00 Uhr bis So, 17.04.2016, n.d. Mittagessen
Thema:	 “Leben als Geschenk, stärker als der Tod” 
Begleitung:	 P. Arno Münz OSB
Kursbeitrag:	 € 55,--

Tag der schöpferischen Ruhe
Sa, 16.04.2016, 09:00 - 17:00 Uhr
Begleitung:	 Erika Gapp, Qigonglehrerin, Dipl. Burnoutprophylaxetrainerin
Kursbeitrag:	 € 85, Mittagessen € 12,--

Enneagrammexerzitien
Do, 28.04.2016, 17:00 Uhr bis So, 01.05.2016 n. d. Mittagessen
Begleitung:	 P. Arno Münz OSB
Kursbeitrag:	 € 90,-- (inkl. Arbeitsbuch)

Anmeldung: Frau Monika Schlögl, info@st-georgenberg.at oder 
online: www.st-georgenberg.at

Vomper Schaufenster
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 Seniorenheim Vomp
Faschingsausklang
Am Faschingsdienstag wurde im Seniorenheim 
Vomp der Faschingsausklang mit den Bewohnerin-
nen und Bewohnern und deren Angehörigen gefeiert.
Viele kamen verkleidet und konnten, musikalisch 
umrahmt durch die „Lehrermusik“, dem Ende der 
Narrenzeit ausgelassen entgegentreten.
Unterstützung bekamen die Bediensteten des Seni-
orenheimes durch Ehrenamtliche, beim Ausschen-
ken von Kaffee, Krapfen und anderen Leckereien.
Auch heuer wurden die Faschingskrapfen von edlen 
Spendern zur Verfügung gestellt. An dieser Stelle 
sei auch diesen Personen gedankt.

 Seniorenpension Inge
Jungmuller der Brauchtumsgruppe Vomp
Die Bewohner der Seniorenpension Inge haben sich 
sehr gefreut über den Auftritt der Jungmuller am 
24.01.2016. Die Seniorenpension ist eine große Fa-
milie und dazu zählen natürlich auch unsere Bewoh-
ner, deshalb macht das Familienoberhaupt und Chefin 
Inge alles damit es den Bewohnern nie langweilig wird! 

 Kindergartenbesuch
Unsinniger Donnerstag
Am Unsinnigen Donnerstag gab es im derzeitigen 
Gemeindeamt und Seniorenheim einen Überra-
schungsbesuch vom gesamten Kindergarten! Wirk-
lich jedes einzelne Kind war perfekt verkleidet, auch 
die Pädagoginnen und Helferinnen waren vom Fa-
sching verzaubert!

Fasching in Vomp
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 Weiberball, Mullerschaugn und der NAZ

 Energieberatungsstelle Schwaz
Welche Heizung ist die richtige für mein Haus? Wo bekomme ich 
welche Förderungen? Warum bleibt mein Heizkörper immer kalt? 
In meinem Haus zieht es – was kann ich tun? Wenn Sie auf solche 
oder ähnliche Fragen Antworten suchen, dann ist Energie Tirol für 
Sie da: ganz in Ihrer Nähe. Die Beraterinnen in der Energiebera-
tungsstelle Schwaz sind Ansprechpartner in allen Energiefragen. 

Wir bieten Häuselbauern, Sanie-
rern und Mietern produkt- und 
firmenneutrale Informationen zu 
allen Energiefragen rund ums 
Bauen, Sanieren und Wohnen. 
Vom einfachen Energiespartipp 
bis hin zum umfassenden Ener-
giekonzept stehen Ihnen unsere 
BeraterInnen zur Verfügung. Denn 
Energie sparen ist Kosten sparen!

Wir bieten verschiedene Arten 
der Beratung und nehmen uns 
Zeit für Ihr Anliegen. Die Palette 
unserer Serviceleistungen reicht 
von der kurzen Telefonauskunft 
(Tel.: 0512/589913), über die kos-

tenlose Kurzberatung in Ihrer Be-
ratungsstelle Schwaz, bis hin zur 
umfangreichen Vor-Ort-Beratung 
(Unkostenbeitrag € 120) bei Ihnen 
Zuhause. 

Ihre unabhängigen Energiebera-
terinnen: Daniela Färber, Melanie 
Schraffl und unser Energieexper-
te sind für Sie da.  Bei den Stadt-
werken Schwaz stehen Sie Ihnen 
regelmäßig freitags zu einem kos-
tenlosen, 45-minütigen Beratungs-
gespräch zur Verfügung.  Wenn 
möglich bringen Sie Pläne sowie 
Informationen zu bestehenden 
und/oder voraussichtlichen Bau-

teilaufbauten sowie dem Haus- 
technikkonzept mit. 
Sichern Sie sich Ihren Termin 
in der Energieberatungsstelle 
Schwaz, Stadtwerke Schwaz, 
05242/6970. Auch auf der Home-
page von Energie Tirol unter www.
energie-tirol.at/beratungsstellen  
können Sie jederzeit Ihren Bera-
tungstermin vereinbaren. Eine tele- 
fonische Anmeldung bei Energie 
Tirol unter 0512/589913 ist eben-
falls möglich.
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 Schützenkompanie Vomp
Dorfschießen
Die Schützenkompanie Vomp veranstaltet in der Zeit vom 02.03. bis 19.03.2016 
das 31. Vomper Dorfschießen. Beginn ist jeweils um 18:00 Uhr.
Die Preisverteilung findet wie jedes Jahr beim traditionellen Schützenball am 
Ostersonntag, 27.03.2016 um 20:30 Uhr im Foyer des Mehrzwecksaales Vomp 
statt.

Die Schützenkompanie Vomp lädt alle GemeindebürgerInnen recht herzlich ein.

Gebiet Training Preisschießen 
Vomperberg, Feldweg, Schrott-Fiechtl-Straße 	 Mi, 02. März 2016 	 Fr, 04. März 2016 
Fiecht, Mooswinkl 	Do, 03. März 2016 	 Sa, 05. März 2016 
Hinterriß, Unterdorf, Gröben 	 Mi, 09. März 2016 	 Fr, 11. März 2016 
Schützenweg, An der Leiten, Josef-Heiss-Straße 	Do, 10. März 2016 	 Sa, 12. März 2016 
Oberdorf, Grießbichl, Altmahd, Pirchat, Innhöfe 	 Mi, 16. März 2016 	 Fr, 18. März 2016 
Schnittlauchgasse, Bachtalweg, Gaisberg 	Do, 17. März 2016 	 Sa, 19. März 2016 

Vereinsbekanntmachungen
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 Partnerschaftsverein Vomp
Hoher Besuch aus Frankreich
Am Freitag, 29.01.2016 wurde die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung des PVV im Klostergasthof Fiecht abgehalten. 2016 
fanden Neuwahlen – im Zweijahresrhythmus – der Obmannschaft 
und des gesamten Vorstandes statt.

In ihrem Amt bestätigt wurden wieder: 

Obfrau:	 Mag. Brigitte Goldbrich-Vonier
Obfrau Stv.:	 Mag. Christine Schulze
Obfrau Stv.:	 Alfred Steinlechner
Kassier:	 Leo Viereder
Schriftführer:	 Manfred Kumetz 
	 und sämtliche Beiräte

Eine besondere Ehre erwies uns in diesem Jahr die Gemeindever-
tretung aus Nazelles-Négron, die, unter der Führung des neuen 
Bürgermeisters Richard Chatellier und weiteren 3 GemeinderätIn-
nen – zuständige für die Belange des Partnerschaftsvereines in 
Nazelles-Négron – bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
anwesend war.

Des Weiteren folgten ein Arbeitsgespräch mit den betrauten Vom-
per Gemeinderäten unter der Leitung von Bgm. Karl-Josef Schu-
bert, ein Kurzbesuch in Innsbruck, Schwaz und Vomp mit Fa-
schingstreiben und natürlich einem geselligen Beisammensein.

Der PV-Vomp pflegt einen besonders engen Kontakt zur Partner-
gemeinde Nazelles-Négron. Deshalb sind auch wieder für 2016 
zwei Austauschwochen geplant: Fahrt der Erwachsenen nach Na-
zelles-Négron mit tollem Rahmenprogramm in Frankreich und Be-
such der jungen Franzosen im Sommer mit diversen Ausflügen

Jugendaustausch vom 09.07. - 15.07.2016

Es ist wieder soweit! Die Jugend unserer französischen Partnergemeinde Nazelles-Négron wird uns besu-
chen. Ungefähr 40 Jugendliche zwischen 11 und 17 Jahren werden eine Woche in Vomp verbringen. Um 
einen intensiveren Kontakt unter den Jugendlichen zu ermöglichen, wird der Austausch mit unseren franzö-
sischen Freunden heuer erstmals in der ersten Sommerferienwoche stattfinden.
Die Unterbringung erfolgt wie immer in Gastfamilien. Der Partnerschaftsverein sucht daher Familien, 
die bereit sind, Jugendliche für die Woche vom 09.07. - 15.07.2016 bei sich aufzunehmen!

Von Vorteil wäre natürlich, wenn sich Gastfamilien anbieten, die Jugendliche im gleichen Alter haben, dadurch 
spielt die Sprachbarriere keine allzu große Rolle mehr! Die Kommunikation spielt sich erfahrungsgemäß 
meist auf Englisch, teilweise auch auf Deutsch ab! Durch den Austausch können Freundschaften entstehen 
und den jungen Leuten wird die Möglichkeit geboten, eine andere Kultur und Lebensweise kennenzulernen.
Der Partnerschaftsverein hat ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Teilnehmen können 
in den Sommerferien nun auch die Jugendlichen der Vomper Gastfamilien, wodurch diese Woche zu einem 
besonderen Gemeinschaftserlebnis werden soll.
Nächstes Jahr - im Sommer 2017- werden wir dann mit den Jugendlichen den Gegenbesuch in Frank-
reich antreten.
Durch die Aufnahme eines französischen Kindes ist gewährleistet, dass Ihr Sohn/Ihre Tochter am Jugend-
austausch 2017 nach Nazelles-Négron teilnehmen kann. Anmeldung bis 01.04.2016 bei Frau Karin Pichler 
unter der Nr.: 0650/9211787 oder per E-Mail tksp@gmx.at.
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 Eltern Aktiv Vomp

Die Minions Kevin, Stuart, Bob und viele ihrer 
gelben Artgenossen, nicht zu vergessen Scarlet 
Overkill, konnten dieses Jahr beim Faschingsfest 
des Vereins Eltern Aktiv gesichtet werden. 

Das Angebot an Aktivitäten war wie immer sehr 
groß: Basteln von verschiedenen Minions-Utensilien, 
Schätzspiel, Tombola, Kinderdisco. Nach den „Dan-
cing Stars“ von Imma Steinlechner eroberten Prinzes-
sinnen, Zauberer, Ritter, Piraten und vieles mehr das 
Tanzparkett.
Einen Höhepunkt stellte die Gesangseinlage der Sie-
gerin des Kiddy-Contest 2013, Amelie Gabryszak, 
dar, die mit ihrem Lied „Die Tür der Zeit“ das gesamte 
Publikum faszinierte.
Was würden die Minions wohl zu dem lustigen Trei-
ben sagen? „Banana!!??“

 Vomper     Sänger  BMK Vomp

Einladung 
zum 21. Frühlingssingen und –spielen

 Gasthof “Vomperhof” 
Samstag, 19. März 2016 

Beginn: 20.15 Uhr 

Es wirken mit: 

Soatnfleach aus Wattens
2 Bravn aus Reith

Putzer Buam aus Alpbach
Familienmusik Dibiasi aus Vomp

Vomper Sänger

Eintritt: freiwillige Spenden
Die Vomper Sänger freuen sich auf viele Besucher!

Unter dem Titel „Sa Música“ ist die BMK Vomp dies-
mal musikalisch in Spanien zu Gast und präsentiert 
die farbenprächtige Musik dieses herrlichen Landes.  
Erleben sie spanisches Temperament pur, genießen 
sie feurige Rhythmen und ergreifende Melodien!

Mit der Gesangssolistin Laura Martin-Gomez wird die 
Initiative zur Förderung junger SolistInnen fortgesetzt. 
Für alle Freunde der Operette hat die BMK Vomp die 
schönsten Melodien aus dem Singspiel „Im weißen 
Rössel“ im Gepäck, und für alle Junggebliebenen gibt 
es natürlich wieder mitreißende moderne Rhythmen! 

Also "Bienvenidos!" beim Frühjahrskonzert 2016 
der Bundesmusikkapelle Vomp am 09.04.2016 
um 20:16 Uhr im Mehrzwecksaal der Marktge-
meinde Vomp!



 Impressionen aus Vomp
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	 Restmüll
	 Termin A) 	 MI 02.03., MI 16.03. und MI 30.03.2016 Dorf, Hoferweg, Gaisberg, Griesbichl, 
	 Schnittlauchgasse, Bachtalweg, Gröben, Vomperberg, Pirchat, Altmahd und Innhöfe			 
	 Termin B) 	 MI 09.03. und MI 23.03.2016 Mooswinkl, Josef-Heiß-Straße, Feldweg, Schrott-Fiechtl-Straße,
           Schützenweg, An der Leiten, Industriestr., Au, Fiecht, Pax, Zöhrerweg, Dornach, Sportplatzweg, Albert-Nöckl-Platz

	 Kunst-Verbundstoffe A) DO, 17.03.2016   B)  FR, 18.03.2016

	 Altpapier  DO 10.03.2016	

	 Biomüll  immer MO, ab 08:00 Uhr
Die Säcke bzw. Tonnen bitte bis um 

06:00 Uhr am Straßenrand deponieren!

Herausgeber und Medieninhaber: Marktgemeinde Vomp, 6134 Vomp. Telefon 05242/63237 e-mail: gemeinde@vomp.tirol.gv.at. 
www.vomp.tirol.gv.at, Für den Inhalt verantwortlich und Verleger: Bgm. Karl-Josef Schubert, Vomp. 

Schriftleitung: Bgm. Karl-Josef Schubert; Gestaltung, Grafik&Design: Sigrid Scheiber, Marktgemeinde Vomp; Druck: Sterndruck Fügen.

Veranstaltungen
März 2016

Müllabfuhrtermine

Bunt gemischt

		MI 02.03.	 Dorfschießen, bis SA 19.03.2016, 18:00 Uhr
			  Vereinsheim Schützenkompanie Vomp

		FR 11.03.	 Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr
			  Foyer der Marktgemeinde Vomp

		FR 18.03.	 Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr
			  Foyer der Marktgemeinde Vomp

		SA 19.03.	 Frühjahrssingen und -spielen, 20:15 Uhr,
			  Gasthof "Vomperhof", Vomper Sänger

MO 21.03.	 Notarsprechstunde, 17:00 Uhr,
			  Besprechungsraum Seniorenheim Vomp

		SA 26.03.	 Osterfeuer, 17:00 Uhr,
			  Vomperberg, Die Vumpaberga

		SO 27.03.	 Schützenball, 20:30 Uhr,
			  Foyer der Marktgemeinde Vomp, Schützenkompanie

		DI 29.03.	 Kinderkrippeneinschreibung, 07:30 Uhr, 
			  Kinderkrippe Vomp (Fliegenpilzgruppe - Erdgeschoss)

		MI 30.03.	 Kindergarteneinschreibung, ab 07:30 Uhr, 
			  Kindergarten Vomp

		DO 31.03.	 Kindergarteneinschreibung, ab 07:30 Uhr, 
			  Kindergarten Vomp

		SA 09.04.	 Frühjahrskonzert, 20:16 Uhr,
			  Mehrzwecksaal der Marktgemeinde Vomp, BMK

Pfarre Vomp

Pfarre Fiecht

DO 03.03. 19:00 Ölbergstunde bis 19:45 Uhr - Aussetzung & stilles Gebet
19:00 II. Elternabend - Erstkommunion Pfarrsaal, Dorf 26

FR 04.03. 19:00 Weltgebetstag der Frauen
SA 05.03. 15:30 Vorbereitung - Vorstellung d. Firmlinge, Pfarrkirche
SO 06.03. 10:00 Vorstellung der Firmlinge in der Pfarrkirche
MO 07.03. 19:00 Taufgespräch im Widum
MI 09.03. 19:00 Kreuzweg mit den Firmlingen

SO 13.03. 10:00 Hl. Messe - Kameradschaftsbund
MI 16.03. 19:00 Kreuzweg

FR 18.03. 11:05 Ostergottesdienst - Volksschule, alle Klassen
16:00 Seniorenmesse in der Seniorenheimkapelle

SO 20.03. 09:00 Festgottesdienst mit Palmprozession
MI 23.03. 19:00 Bußgottesdienst mit Kommunionfeier

DO 24.03. 19:00 Gründonnerstagsliturgie u. Anbetung bis 20:30 Uhr
Jungschar - Brotaktion

FR 25.03. 15:00 Kreuzwegandacht u. Stilles Gebet bis 18:45 Uhr
19:00 Karfreitagsliturgie u. Kreuzverehrung

SA 26.03. 14:00 Speisenweihe und Gebet am Hl. Grab bis 18:45 Uhr
19:00 Karsamstagsliturgie u. Auferstehungsfeier

SO 27.03. 10:00 Festgottesdienst mit Speisenweihe
MO 28.03. 06:30 Osterwanderung der Kath. Jungschar

10:00 Festgottesdienst
MI 30.03. 15:00 I. Probe für die EK Feier - Widumgarten

FR 04.03. 19:00 Herz-Jesu-Messe
SO 06.03. 09:30 4. Fastenamt u. Pfarrkaffee, Gest. Fam. Fleischanderl
MO 07.03. 19:00 4. Kreuzweg
DO 10.03. 09:30 5. Fastenamt u. Pfarrkaffee, Gest. Franz Moltrer
MO 14.03. 19:00 5. Kreuzweg
SA 19.03. 19:00 Festgottesdienst - Kirchenpatrozinium
SO 20.03. 09:30 Festgottesdienst und Palmweihe am Stiftsplatz & Palm-

prozession, Gest. Franz Moltrer u. Kinder

MO 21.03.
08:00 Österlicher Kirchenputz
16:00 Probe Kreuzweg Erstkommunionkinder und Firmlinge
19:00 Bußgottesdienst

DO 24.03. 19:00 Gründonnerstagsliturgie, Gest. Konvent

FR 25.03.
16:00 KEINE Seniorenmesse in der Pension Inge
15:00 Kinderkreuzwegandacht mit Erstkommunionkinder 

und Firmkandidaten, Gest. Fam. Fleischanderl
19:00 Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung, Gest. Volksgesang

SA 26.03. 20:30 Feier der Osternacht, Gest. Schola
SO 27.03. 09:30 Festgottesdienst u. Speisenweihe, Gest. Franz Moltrer
MO 28.03. 09:30 Pfarrgottesdienst, Gest. Volksgesang
DO 31.03. 19:00 2. Elternabend Erstkommunion im Pfarrheim

Tafel Vomp
Jeden Freitag, 15:00 - 16:00 Uhr, Feuerwehr Vomp


